
Jede Frau* hat das Recht selber über ihr Leben und ihren
Körper zu bestimmen. Frauen* müssen selbst entscheiden
können, ob und wann sie bereit sind Kinder zu bekommen.
Die Möglichkeit Schwangerschaftsabbrüche sicher durch-
führen zu lassen ist daher wichtig und notwendig. Dabei
gibt es keine „guten“ und „schlechten“ Gründe, da braucht
keine_r verurteilen oder bewerten.
Dennoch wollen Gruppen wie beispielsweise Human Life
International (HLI) Frauen* dieses Recht auf Selbstbestim-
mung absprechen und sie zu Gebärmaschinen degradie-
ren. In ihrem frauenverachtenden Fanatismus versteigen
sich Abtreibungsgegner_innen zu haarsträubenden Aussa-
gen. So werden Schwangerschaftsabbrüche mit Verge-
waltigungen oder dem Holocaust gleichgesetzt um bei der
Bevölkerung ein möglichst großes Entsetzen hervorzuru-
fen. Ziel ist es dabei, Schwangerschaftsabbrüche weiter zu
tabuisieren und Frauen als Täterinnen darzustellen.
Abtreibungsverbote verwehren Frauen den Zugang zu ad-
äquater medizinischer Versorgung und drängen sie in die
Illegalität. Laut World Health Organisation (WHO) stirbt alle
sieben Minuten auf der Welt eine Frau* an den Folgen ille-
galisierter Abbrüche. In Österreich sind Schwanger-
schaftsabbrüche bis zum dritten Monat - als Ausnahme
vom grundsätzlichen Abtreibungsverbot - straffrei. Wir
wollen eine vollkommene Legalisierung von Abtreibungen
plus die Möglichkeit diese anonym und kostenlos durch-
führen zu lassen.

Kein Gott, kein Staat, kein Patriachat!
Für Selbstbestimmung und Anarchie!

Weiterführende Informationen gibt es auf
http://raw.at

Wir entscheiden selbst!
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